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11.06.2024 
 
 

Offenlegung Frohnklinger Bach 
Beauftragung Nachtragsangebot gemäß Vergabevorschlag nach 
Prüfung 
 
Der Gemeindevorstand hat 2 Nachträgen zugestimmt. Die Maßnahme 
Spielplatzbereich ist weitestgehend abgeschlossen und die Abnahme ist erfolgt. 
Unterliegend des gemeindlichen Geländes müssen noch Sanierungsmaßnahmen im 
Bereich der Bachverdolung durchgeführt werden, nachdem die dort geplante Öffnung 
des Gewässers nicht realisiert werden konnte. 
Eine offizielle und öffentliche Einweihung des Geländes ist nach Installation der 
Spielgeräte und Abschluss der Arbeiten geplant. 
 
 

Friedhofsgebühren Gorxheimertal 
hier: Beauftragung externe Gebührenkalkulation 
 
Im Rahmen der vorhandenen Haushaltsmittel wurde die Gebührenkalkulation 
beauftragt. Das Verfahren läuft und die Kalkulation soll in den nächsten Monaten den 
Gremien zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden. 
 
 

Verwaltung, Organisationsuntersuchung und Geschäftsverteilungsplan 
- Vorgehensweise bzw. Auftragsvergabe 
 
Der Auftrag wurde im Rahmen der bereitgestellten Haushaltsmittel an ein externes 
Büro erteilt. Die Auftaktveranstaltung für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Verwaltung fand am gestrigen Vormittag statt. 
Der Prozess beginnt nun zu laufen, an dessen Ende dann Optimierungen der 
Ablauforganisation und Geschäftsverteilung in der Verwaltung erwartet werden. 
 
 

Flüchtlingsunterbringung 
 
Nach wie vor ist die Gemeinde auf der Suche nach privaten Unterkünften zur 
Unterbringung von Geflüchteten, die der Gemeinde zugewiesen werden. 
 
Eine Verschärfung der Situation steht dahingehend bevor, dass 2 der 4 derzeit 
genutzten Objekte ab Oktober 2024 nicht mehr zur Verfügung stehen. 



Die Verwaltung ist wiederkehrend in Gesprächen mit möglichen Vermietern um diese 
Situation in irgendeiner Form anderweitig kompensieren zu können. 
Darüber hinaus ist die Verwaltung auf jedes weitere Vermieterangebot angewiesen 
und wird bei entsprechenden Kontaktaufnahmen jeweils umgehend in die Prüfungen 
einsteigen. 
 
Es ist nicht absehbar, dass der Unterbringungsdruck in den nächsten Monaten 
zurückgehen wird. 
 
 

Umgestaltung des Vorplatzes vor dem Rathaus 
Fortführung des noch nicht erneuerten Teilbereichs im Osten, vor der 
Bücherei 
 
Nachdem der Vorplatz des Rathauses rechts und links der Treppe im Herbst 2023 
neugestaltet wurde, soll nun auch der Bereich östlich des Untergeschosseingangs, 
vor der Bücherei, neugestaltet werden. 
Dort sollen dann auch 2 Ruhebänke zur öffentlichen Nutzung aufgestellt werden. 
Mittel stehen als Haushaltsrest 2023 zur Verfügung. 
 
 

Kunstausstellungen im Rathaus 
Organisation Rathaus-Galerie;  
 
Seit Bezug des neuen Rathauses im Jahre 2001 wurden im Verlauf der Jahre 
regelmäßig Bilder-, Foto- und Themenausstellungen im Rathaus durchgeführt. Bisher 
organisierte die Verwaltung diese Ausstellungen, was mit Personalaufwand 
verbunden war. Mit dem Ausbruch der Corona-Pandemie ist die Nachfrage von 
Künstlern bezüglich der Durchführung einer Ausstellung zum Erliegen gekommen.  
 
Frau Dr. Nicole Hilkert hat angeboten, die Ausstellungen im Rathaus der Gemeinde 
Gorxheimertal komplett zu organisieren. 
 
Ziel ist es, Künstler aus der näheren Umgebung aber auch von weiter weg die 
Möglichkeit zu geben, in der Rathaus-Galerie auszustellen. Es sollen möglichst 
durchgängig Ausstellungen im Rathaus stattfinden. 
 
Der Gemeindevorstand hat dem Konzept grundsätzlich zugestimmt. 
Aktuell werden die Durchführungsmodalitäten final geklärt. Ziel ist es möglichst noch 
in diesem Jahr mit einer 1. Ausstellung zu starten. 
 
 

Hauptstraße, Abschluss Beitragsverfahren im Rahmen des Ausbaus der 
Gehwege 
 
Das Abrechnungsverfahren der Beiträge im Rahmen des Ausbaus der Gehwege ist 
komplett abgeschlossen. Alle ergangenen Bescheide wurden anerkannt. 
 
 



Beauftragung der Firma Climatec mit der Beseitigung der während der 
Wartung festgestellten Mängel an der Lüftungsanlage Bürgerhaussaal 
 
Im Rahmen der Wartung der Lüftungsanlage des Bürgerhauses im Oktober 2023 
durch die Firma Climatec GmbH wurden u.a. folgende Mängel festgestellt: 
Sowohl der Zuluft- als auch der Abluftmotor und der jeweilige Lüfter haben 
Lagerschäden. 
Vor der nächsten Heizperiode sollte dringend Schadensbehebung erfolgen. 
 
Die Firma Climatec GmbH, welche auch für die Wartung verantwortlich ist, wurde 
zum Angebotspreis von ca. 12.000 € mit der Durchführung der Reparaturarbeiten 
beauftragt. 
 
 

Bauhof Gorxheimertal, Stellenausschreibung 
 
Durch Ausscheiden von mehreren Mitarbeitern wurde beschlossen die jeweiligen 
Stellen auszuschreiben. Die Veröffentlichung ist bereits erfolgt und unter anderem 
auch auf der Homepage der Gemeinde abrufbar. Die Bewerbungsfrist läuft bis 
30.06.2024. 
 
 

Imagefilm Gorxheimertal, erstellt vom Rhein-Neckar Fernsehen (RNF) ist 
fertiggestellt 
 
Der Film mit vielen abwechslungsreichen Szenen aus dem öffentlichen Leben in 
Gorxheimertal ist in der Mediathek beim Rhein-Neckar Fernsehen sowie auf der 
Homepage der Gemeinde abrufbar. 
 
 

Straßensanierung zwischen Trösel und Unter-Abtsteinach 

Die Maßnahme ist für das Jahr 2025 projektiert. Die Vorbereitungen durch Hessen 
Mobil sind am Laufen. 
 
 

Barrierefreie Bushaltestellen 
Bisher keine Förderzusage für Maßnahme Gorxheimertal in 2024 
 
Für den barrierefreien Umbau von 6 Bushaltestellen an 3 Standorten sind im 
Haushaltsplan 2024 Mittel in Höhe von 403.000 € veranschlagt. Zur anteiligen 
Gegenfinanzierung wurde ein Landeszuschuss in Höhe von 245.500 € eingeplant. 
 
Der Förderantrag wurde form-und fristgerecht auf den Weg gebracht. Aktuell hat 
Hessen Mobil mitgeteilt, dass die Maßnahme Gorxheimertal nicht im Kernprogramm 
berücksichtigt werden konnte, jedoch auf der Nachrückerliste stehen würde. 
 
Es wurde angefragt, ob die Gemeinde dennoch einen Antrag auf vorzeitigen 
Baubeginn stellen möchte, der im Nachgang eine Fördermöglichkeit nicht 
ausschließen würde. Allerdings würde die Gemeinde dann bei weiterer Versagung 



der Fördermittel komplett in das Risiko der Finanzierung in Höhe von 403.000 € 
gehen, ohne anteilige Kompensation durch Landeszuschüsse. 
Hierüber wird der Gemeindevorstand zeitnah beraten, mit der 
Verwaltungsempfehlung, auch nach Abstimmung mit dem Ingenieurbüro, keinen 
Antrag auf vorzeitigen Baubeginn unter dem Risiko eines generellen Wegfalls des 
Zuschusses, zu stellen. 
 
 

Grundsteuer B 
 
Den Kommunen in Hessen wurde am 05.06.2024 die Empfehlung des Landes zum 
aufkommensneutralen Hebesatz der Grundsteuer ab dem Jahr 2025 übermittelt. 
 
Ausführliche Informationen zur neuen Grundlage für die Grundsteuer gibt es auf der 
sehr informativen Internetseite der hessischen Finanzverwaltung 
grundsteuer.hessen.de 
 
Warum gibt es neue Grundlagen für die Steuer? 
Bis einschließlich 2024 werden die Grundsteuern auch in Hessen noch auf 
Grundlage von Werten erhoben, die die Finanzämter auf den Stichtag 1.1.1964 
festgestellt hatten.  
Diese Praxis hat das Bundesverfassungsgericht im Jahr 2018 für verfassungswidrig 
erachtet und angemahnt, spätestens bis 2025 neue Grundlagen für die Grundsteuer 
zu schaffen. Diese Grundlagen werden von jetzt an regelmäßig aktualisiert. 
 
Für die Gemeinde Gorxheimertal wurde von der Finanzbehörde folgende 
Hebesatzempfehlung vorgelegt: 
 
Hebesatzempfehlungen: 
Die Hessische Steuerverwaltung empfiehlt der Gemeinde Gorxheimertal  
zur Erreichung der Aufkommensneutralität für das 
Kalenderjahr 2025 betreffend 
die Grundsteuer A einen Hebesatz in Höhe von 308,67 Prozent, aktuell 400 und 
die Grundsteuer B einen Hebesatz in Höhe von 394,28 Prozent, aktuell 500. 
 
In der nächsten Sitzungsrunde der Gemeindevertretung wird eine Beratungsvorlage 
zum Thema Grundsteuermessbeträge ab dem Jahr 2025 erfolgen. 
 
 

Europawahl 09.06.2024 
 
Die Europawahl konnte erfolgreich abgewickelt werden. 25 ehrenamtliche 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer haben einen erfolgreichen und reibungslosen 
Wahlablauf sichergestellt. Die Ergebnismitteilung erfolgte wie immer unter der 
Prämisse „Genauigkeit hat Vorrang vor Schnelligkeit“ 
Berichterstattungen in den digitalen lokalen Medien am Wahlabend wie folgt 
formuliert: 
„Gorxheimertal, 9. Juni, 19.13 Uhr 
Was ist denn schon wieder in Gorxheimertal los? Bereits bei der Bürgermeisterwahl 
gab es massive Verzögerungen - und jetzt wieder: 0 von 3 Stimmbezirken 
ausgezählt. Das gibt's doch nicht! 



Gorxheimertal, 9. Juni, 19.35 Uhr 
Gorxheimertal ist aufgewacht und am Start! Der erste Stimmbezirk ist ausgezählt 
beziehungsweise gemeldet. CDU mit 33 Prozent klar vorne, AfD bei 22,9 Prozent, 
SPD 13,1 Prozent, Grüne 9,8 Prozent, FDP 3,3 Prozent, Sonstige 17,9 Prozent.“ 
entbehren aus unserer Sicht jeglicher Grundlage. 
 
Seit Jahren ist bekannt, dass die Gemeinde Gorxheimertal über 3 vergleichsweise 
große Wahlbezirke verfügt und daher ist es logisch, dass Zwischenergebnisse auch 
erst deutlich später erfasst werden können, als in anderen Kommunen, wo es 
vergleichbar zahlreiche kleinere Wahlbezirke mit deutlich weniger Wählenden im 
Bezirk gibt. Daher können dort Zwischenergebnisse auch viel schneller eingepflegt 
werden. 
 
Laut diesen digitalen Medien wurden in den nächstgelegenen Nachbarkommunen 
Abtsteinach, Wald-Michelbach, Birkenau und Mörlenbach die Endergebnisse binnen 
11 Minuten zwischen 20:25 und 20:36 Uhr präsentiert, Gorxheimertal wurde um 
20:33 Uhr genannt. 
 
Hier können wir für Gorxheimertal somit keinerlei zeitliche Auffälligkeiten feststellen. 
 
Im Kreis Bergstraße hatten 7 von 22. Kommunen zu dem Zeitpunkt, als das 
Endergebnis Gorxheimertal bereits in System eingestellt war, noch kein Endergebnis 
eingestellt. 
 
Sollte auch bei künftigen Wahlen, beispielsweise bei der Bundestagswahl im 
nächsten Jahr, redaktionell nicht wahrgenommen werden, dass 
Veröffentlichungszeiten einzelner Wahlbezirke auch unmittelbar mit der Größe der 
auszuzählenden Wahlbezirke in Zusammenhang stehen, eine vorausgehende 
Recherche wäre vielleicht hilfreich, dürfen wir uns schon heute wieder auf 
entsprechend lautende Formulierungen einstellen. 
Diesen Zusammenhang werden wir aber auch mit der entsprechenden Redaktion 
nochmals klarstellen. 
 
Es ist schade, dass unsere ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer hier in 
ein öffentliches Licht gerückt werden, dass überhaupt nicht dem Engagement 
gerecht wird und einem objektiven Vergleich nicht standhält, wenn man Kommunen 
mit vergleichbarer Wahlbezirksstruktur heranzieht. 
 
Ich möchte mich daher nochmals bei allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern 
bedanken und ihr hohes Engagement ausdrücklich anerkennen und wir hoffen auch 
in Zukunft auf Ihre Unterstützung zählen zu dürfen. 
 
 
 


